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NDB-Artikel
 
Kötteritz, von (lutherisch)
 
Leben
Meißnisches Adelsgeschlecht mit Stammhaus Kötteritzsch bei Colditz. Zu ihm
gehören unter anderem →Sebastian Friedrich (1570–1628), kursächsischer
Vizekanzler und Oberkonsistorialpräsident, dessen Sohn →Hans Haubold (1608–
80), kursächsischer Oberhofgerichtsassessor, Stiftshauptmann zu Wurzen,
Obersteuereinnehmer des Leipziger Kreises und Inspektor der Landesschule
Grimma, und dessen Sohn →Wolf Siegfried (1658–1720), anhalt-zerbstischer
Geheimer Ratsdirektor, Kanzler und Konsistorialpräsident, Geheimer Rat im
Land Jever.
 
 
Literatur
O. Moser, Gesch. d. Schlosses u. Rittergutes Kötteritzsch, 1884.
 
 
Autor
Redaktion
 
 
Empfohlene Zitierweise
, „Kötteritz“, in: Neue Deutsche Biographie 12 (1979), S. 411 [Onlinefassung];
URL: http://www.deutsche-biographie.de/.html
 
 
 

http://www.deutsche-biographie.de/.html


 



02. Februar 2024
© Historische Kommission bei der Bayerischen Akademie der Wissenschaften


